
VON GANZEM
HERZEN ♥
Menschen, die Herz zeigen und 
sich für andere in ihrem Um-
feld einsetzen, sind unersetz-
lich und wertvoll für die Gesell-
schaft. Die dm-Märkte haben 
bundesweit dazu aufgerufen, 
dieses Engagement sichtbar 
zu machen. Wir durften unse-
ren Verein bei dm im Einkauf-
zentrum Nordlicht eine Woche 
lang vorstellen und als Spen-
denpartner dabei sein. Vielen 
Dank an alle Kunden, die für 
uns abgestimmt haben und 
besonders an dm im Nord-
licht für großartige 400 Euro,
die in unsere Arbeit fl ießen!

THW FANCLUBS 
MACHEN GEMEINSAME SACHE 
Birgit Steff en vom THW FAN-Club Kieler Zebrasprotten 
und Ernst-Jürgen Buck vom THW Fan-Club Schwarz-
Weiss kamen zusammen in unsere Vereinsräume und 
überreichten uns einen Scheck über 955 Euro. Das Geld 
ist bei einer gemeinsamen Aktion der Clubs zusammen-
gekommen. Wir danken allen Mitgliedern für diese tolle 
Unterstützung unserer Arbeit. 

Und der THW Fan-Club Schwarz-Weiss hatte noch 
eine Extraüberraschung für uns dabei. Beim diesjährigen 

Sommerfest sammelten die Mit-
glieder Spenden für unseren 
Verein. 
480 Euro wurden insgesamt ge-
spendet, die uns Ernst-Jürgen 
Buck, der 1. Vorsitzende des Fan-
Clubs, bei diesem Treff en zusätz-
lich überreichte: Vielen lieben 
Dank an alle Mitglieder! 
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Möchten Sie die Sternenpost abbestellen?
Schreiben Sie uns einfach eine Mail.

WIR DANKEN 
 ALLEN SPENDERN!
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Die Kinder, Jugendlichen und
ihre Familien und unser ehren-
amtliches und hauptamtliches 
Team danken allen Spendern 
sehr herzlich für die Unterstüt-
zung unserer Arbeit! Nicht alle 
können wir hier abbilden, doch 
jede Hilfe, jeder Euro zählt. 

Wir wollen uns weiterentwi-
ckeln und stetig daran arbeiten, 
unser Angebot für trauernde
Familien zu sichern und zu 
intensivieren. 

Spendenkonten: 
Kieler Volksbank · IBAN DE18 2109 0007 0062 7117 09 · BIC GENODEF1KIL
Förde Sparkasse · IBAN DE71 2105 0170 1400 0610 89 · BIC NOLADE21KIE

Liebe Familien,
Freunde und 
Förderer,

seit Oktober 2016 bin ich ehrenamtlich 
im Verein Trauernde Kinder Schleswig-
Holstein tätig. Durch die Schulungen 
im Verein fühlte ich mich gut vorbe-
reitet, aber ich kann mich daran er-
innern, wie aufgeregt ich vor meinem 
ersten Kindertrauergruppen-Termin war.
Doch die Aufregung hatte sich schnell 
gelegt, da ich mich vom ersten Tag an 
im Verein willkommen und wohlfühlte. 

Das herzliche Miteinander in der Ver-
einsgemeinschaft ist mir sofort aufge-
fallen. Das gemeinsame Thema Trauer
und der Wunsch zu helfen schweißt 
uns zusammen – so unterschiedlich 
wir auch sind. In schweren Momenten 
unterstützen wir uns gegenseitig und 
geben uns Halt. Es ist schön, zu erle-
ben, wie wohl sich die Kinder bei uns 
fühlen und Schritt für Schritt ihren indi-
viduellen Weg durch die Trauer gehen.

Durch meine Tätigkeit im Verein ist mir 
bewusst geworden, dass es für mich 
eine Herzensangelegenheit ist, Kinder 
zu begleiten und zu unterstützen. Da-
her habe ich letztes Jahr meinen Job als 
Bankkauff rau nach 28 Jahren aufgege-
ben, um mich komplett neu zu orientie-
ren. Mittlerweile studiere ich an der FH 
Kiel Soziale Arbeit und nehme an einer 
Qualifi zierung in Trauerbegleitung teil. 

In den letzten zwei Jahren habe ich 
schon viel über den Trauerprozess und 
die Trauerbegleitung gelernt. Mein Fazit:
Trauer braucht Zeit, sie verläuft nicht 
linear. So individuell wie jeder Mensch 
ist, verläuft auch der Trauerprozess.

Herzliche Grüße und alles Gute für 2019!

Ilka Helm

Das erzählt Fabienne, während sie eine 
Weihnachtskugel bemalt. „Und am 
schönsten war, im Winter einen Schnee-
mann zu bauen.“ Sorgfältig malt sie den 
kugelrunden Bauch des Schneemanns 
aus und verziert ihre Kugel mit glitzern-
dem Silber. 

Mut und Respekt, Kreativität und Ge-
meinschaft prägen die Stimmung am 
Basteltisch und an der großen Malwand. 
Nachdenkliche und fröhliche Momente 
wechseln sich ab, jedes Kind gestaltet in 
seinem eigenen Tempo.

Brücken bauen, 
die Kinder und 
Jugendlichen ein-
laden, zu erzäh-
len, sich zu erin-
nern und über den 
Verstorbenen zu 
sprechen – das ge-
schieht in den Kin-
der- und Jugend-
trauergruppen auf 
vielfältige, kreative 
Art. Bei jedem Grup-
pentreff en gibt es ein 
gestalterisches An-
gebot, das den Kin-
dern eine Möglichkeit 
bietet, sich auszudrü-
cken und darüber mit 
den anderen Kindern 
und Jugendlichen und 
den ehrenamtlichen 
BegleiterInnen ins Ge-
spräch zu kommen.

Die Fallbeispiele sind anonymisiert.

Während am Maltisch Erinnerungen mit 
Farben und Worten, Glitzer und Erzählen, 
dunklen und hellen Materialien zum Aus-
druck gebracht werden, kocht ein kleiner 
Junge in der Puppenküche Mittagessen 
für sich, den ehrenamtlichen Begleiter – 
und für seine verstorbene Oma. 

Ob beim Spiel in 
der Puppenküche, 
mit dem Verbands-
koff er oder der Ver-
kleidungskiste – die 
Kinder genießen es, 
dabei erzählen zu 
können.

Auch in der Ju-
gendgruppe wird 
gebastelt und ge-
staltet. Der Bil-
derrahmen, den 
Luca mit den 
Liebl ingsfarben 
seines verstorbe-
nen Vaters ver-
ziert hat, steht 
inzwischen auf 
seinem Schreib-
tisch. So ist sein 
Vater nah bei 
ihm, wenn er 
Vokabeln lernt. 

Das haben beide frü-
her immer zusammen gemacht.

Die gestalteten Erinnerungsstücke an den 
Verstorbenen begleiten die Kinder und 
Jugendlichen noch weit über ihre Zeit in 
der Trauergruppe hinaus. Mit ihnen fi nden 
ihre Erinnerungen einen Platz in ihrem 
Leben, in der Gegenwart und Zukunft.

RAUM FÜR 
   ERINNERUNGEN

„Oma Hanna mochte am liebsten 
Klöße“, weiß Tobias zu erzählen 

und formt liebevoll große 
Knetekugeln. 

Mut, Respekt und Kreativität
prägen die Stimmung in den Kinder- 

und Jugendgruppen.

WASSER FÜR DEN 
GUTEN ZWECK
Getränke Hoff mann hat 
mit dem Relaunch des 
Mineralwassers Lausitzer 
eine besondere Aktion ins 
Leben gerufen: Mit jeder 
verkauften Flasche wurde 
1 Cent an soziale Einrich-
tungen gespendet. Herr 
Wilckens von Getränke 
Hoff mann besuchte uns, 
um uns die Spendensumme 
für unsere Arbeit zu über-
geben. Herzlichen Dank!

SWEETHEARTS VON PROWIN

Pro 250 verkaufter SWEETHEARTS, Putztücher in Herz-
form, spendete proWIN 1.000 Euro an ein ausgesuchtes 
Projekt. Die proWIN-Beratung Melanie 
Falck und die proWIN-Beratung Anett 
Rottsahl hatten beide unseren Verein 
ausgewählt und konnten uns jeweils 
1.000 Euro überreichen. Wir freuen 
uns sehr darüber – vielen Dank! 

www.trauernde-kinder-sh.de

SPENDEN – MARSCH!

Das Team des Plattdeut-
schen Krippenspiels in 
Wielen (Gemeinde Wahls-
torf) übergab Spenden aus 
der Spielzeit 2017 an Ini-
tiativen und Einrichtungen 
aus ihrer Gemeinde und 
diesmal auch 1.000 Euro an 
unseren Verein für unsere 
Beratungs- und Begleitan-
gebote. Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten.

wechseln sich ab, jedes Kind gestaltet in 
seinem eigenen Tempo.

laden, zu erzäh-
len, sich zu erin-
nern und über den 
Verstorbenen zu 
sprechen – das ge-
schieht in den Kin-
der- und Jugend-
trauergruppen auf 
vielfältige, kreative 
Art. Bei jedem Grup-
pentreff en gibt es ein 
gestalterisches An-
gebot, das den Kin-
dern eine Möglichkeit 
bietet, sich auszudrü-
cken und darüber mit 
den anderen Kindern 
und Jugendlichen und 
den ehrenamtlichen 
BegleiterInnen ins Ge-
spräch zu kommen.

Ob beim Spiel in 
der Puppenküche, 
mit dem Verbands-
koff er oder der Ver-
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dabei erzählen zu 
können.
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derrahmen, den 
Luca mit den 
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seines verstorbe-
nen Vaters ver-
ziert hat, steht 
inzwischen auf 
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ihm, wenn er 
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Das haben beide frü-
her immer zusammen gemacht.

„Die Lieblingsfarbe meines Bruders war Orange.“

GEMEINSAME SACHE 

Sommerfest sammelten die Mit-
glieder Spenden für unseren 
Verein. 
480 Euro
spendet, die uns Ernst-Jürgen 
Buck, der 1. Vorsitzende des Fan-
Clubs, bei diesem Treff en zusätz-
lich überreichte: Vielen lieben 
Dank an alle Mitglieder! 

STERNWÄCHTER GESUCHT!

Unsere Sternwächter sind Wegbegleiter in einer schwierigen 
Zeit für die Familien und geben Orientierung dadurch, dass 
sie Verlässlichkeit, Langlebigkeit und Nachhaltigkeit unserer 
Arbeit durch ihre Unterstützung sichern. Helfen auch Sie als 
Sternwächter mit einer Spende von mindestens 1.000 Euro 
für den Zeitraum eines Jahres, dass betroff ene Familien ent-
lastet und gestärkt in die Zukunft blicken können. Danke!



Profi handballer Rune Dahmke begann sei-
ne Sportlerkarriere beim SV Mönkeberg. 
2008 wechselte er zum THW Kiel und 
gehört seit fünf Jahren zum Bundesliga-
Kader des Vereins. Trotz seines jungen 
Alters kann er bereits auf tolle Erfolge 
zurückblicken. 2016 wurde er mit der 
Nationalmannschaft Europameister.

Was hat Dich dazu bewegt, Botschafter 
für den Verein zu werden? 
Kindern zu helfen, ist genug Motivation. 
Und genau das macht ihr mit dem Ver-
ein und eurem Angebot für trauernde 
Kinder. Ihr helft Kindern, indem ihr einen 
Ort schaff t, der es ihnen ermöglicht, sie 
selbst zu sein und in einer familiären 
Atmosphäre ihre Trauer zu verarbeiten. 
Das ist eine sehr wichtige Sache und da-
für engagiere ich mich gerne.

Welche Erfahrung hast Du mit Verlust und 
Trauer gemacht?
Ich habe meine beiden Großväter ver-
loren, zu denen ich eine sehr enge und 
liebevolle Beziehung hatte. Es ist im-
mer noch schmerzlich, an sie zu denken,

denn ich vermisse beide sehr. Ich bin sehr 
glücklich, zwei so tolle Menschen in mei-
ner Familie gehabt zu haben. 

Wolltest Du schon immer Profi handballer 
werden und wenn ja, warum? 
Ja, das wollte ich schon ganz früh. Mei-
ne ganze Familie ist handballverrückt und 
ich hatte immer den Traum, Profi  beim 
THW Kiel zu sein. 

Gemeinschaft mit anderen ist wichtig – 
wie empfi ndest Du eure Gemeinschaft in 
der THW Kiel-Mannschaft? 
Unsere Gemeinschaft ist überragend. Ich 
glaube, wir haben wirklich ein besonderes 
Miteinander in unserer Mannschaft. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass sich so vie-
le individuelle Persönlichkeiten, die stän-
dig zusammen sind, so gut verstehen.

Was machst Du an einem freien Tag? 
Am liebsten unternehme ich dann etwas 
mit meiner Freundin Stine, auch wenn 
das nicht immer möglich ist, da sie selbst 
Profi handballerin ist. 

Was wünschst Du dir für die Zukunft? 
Dass meine Familie und Freunde gesund 
bleiben, Erfolg im Sport und ein glückli-
ches Leben. 

Das wünschen wir Dir auch! Herzlichen 
Dank für dieses Gespräch – und für Dein 
Engagement für unseren Verein.

STERNENPOST 02-2018

Eine unerwartete Einladung zum Bür-
gerfest beim Bundespräsidenten im 
Schloss Bellevue lag in meinem Briefkas-
ten. Mit großer Freude und Stolz stell-
vertretend für alle, die haupt- und eh-
renamtlich für unseren Verein arbeiten, 
habe ich diese Ehrung angenommen.

Vor dem eigentlichen Fest am 7. Septem-
ber trafen sich die Ehrenamtlichen aus 
Schleswig-Holstein „In den Ministergär-
ten 8“ zu Kaff ee, Kuchen und Smalltalk.

In lockerer Runde stellten alle Anwe-
senden sich und ihre Tätigkeiten kurz 
vor, so auch die Landesvertretung 
Schleswig-Holstein.

Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier und seine Frau Elke Büdenbender 
nahmen sich bei dem anschließendem 
Fest viel Zeit für Gespräche mit ihren 
Gästen. Rundum war es ein ereignisrei-
cher und glanzvoller Abend auf Schloss 
Bellevue. 

POST VOM BUNDESPRÄSIDENTEN 
Wolfram Hahnfeld zu Gast im Schloss Bellevue

Ein bunter Nachmittag mit Spiel, Spaß und 
Kreativität hat viele Besucher zu uns ge-
lockt. Bastel- und Spielaktionen wurden 
begeistert angenommen. Ganz toll fanden 
alle, dass unsere Botschafterin MayaMo 
und Sascha mit uns gemeinsam gesungen 
haben. Und Upps der Klinikclown brach-
te nicht nur die Kinder mit seinen Späßen 
zum Lachen.

Für kleine und große Besucher gab es 
selbst gebackenen Kuchen und Waff eln 
von den Auszubildenden unseres Nach-
barn, dem DHB – Netzwerk Haushalt. 
Dank zahlreicher Sachspenden konnten 
wir eine Tombola mit vielen Gewinnen an-
bieten – 500 EUR Erlös sind daraus her-
vorgegangen! 

ÜBER UNS 
Trauernde Kinder Schleswig-Holstein ist ein 
als gemeinnützig anerkannter, eingetragener 
Verein, der im Jahr 2004 gegründet wurde.

Was bieten wir an?
Ehrenamtlich begleitete Gruppentreff en
für Kinder und Jugendliche im Alter von 
4 bis 18 Jahren, die den Tod eines naheste-
henden Menschen betrauern
Begleitete Erwachsenen-Trauergrup-
pen für die Angehörigen der Kinder (zeit-
gleich)
Persönliches Erstgespräch für betroff ene 
Familien
Einzelberatung für Jugendliche und 
Familien
Beratung für pädagogisches Fachper-
sonal aus Kindertagesstätten, Schulen und 
heilpädagogischen Einrichtungen
Unterstützung im akuten Trauerfall 

Wie fi nanzieren wir uns?

Die Arbeit des Vereins fi nanziert sich aus 
Mitgliedsbeiträgen und Spendengeldern. Es 
fallen regelmäßig Ausgaben für Räume, Heiz-
kosten, Fachpersonal, Kerzen, Bastelmaterial, 
Fortbildungen u. v. m. an.

GRUPPENTREFFEN
Trauergruppe für Kinder (4–13 Jahre) alle 
2 Wochen montags, mittwochs und donners-
tags 16.30 – 18.00 Uhr

Trauergruppe für Jugendliche (14–18 Jahre)
alle 2 Wochen dienstags 16.15 – 18.15 Uhr

Anmeldung erforderlich. Einzelberatung nach 
Terminabsprache auch kurzfristig möglich!

SPÄT, ABER SCHÖN!
Sommerfest im
Hof des Vereins

„KINDERN ZU HELFEN, 
 IST GENUG MOTIVATION.“ Botschafter Rune Dahmke 

über seine Herzenssache

    

  Wer der Trauer Raum gibt … schaff t Platz für das Lachen.

Ehrenamtler 
Wolfram Hahnfeld 
mit Begleiterin
vor Schloss 
Bellevue in Berlin

Viele Gäste sind unserer Einladung in die Tenne des Natur-
erlebniszentrum Kollhorst zu einem stimmungsvollen Abend 
gefolgt. Die Sambagruppe Novos Caminhos gab den Rhythmus 
vor, Poetry Slammerin Mona Harry begeisterte mit „Mutproben“ 
und ihrer „Liebeserklärung an den Norden“, unsere Botschaf-
terin MayaMo und Sängerin Hanne Pries von der Kieler Band 
Tiff any schaff ten eine ganz besondere Atmosphäre mit ihrem 
musikalischen Arrangement – begleitet von Sascha August an 
der Gitarre. „Worte können trösten, Musik kann bewegen und 
Rhythmus kann Halt geben.“ Samira Schüller, unsere päda-
gogische Leiterin, dankte allen für ihr Engagement und ihre 
Unterstützung. 

Unserer besonderer Dank gilt Andreas Waschkowski von 
OPUS Showtechnik GmbH für seine großartige und spontane 
Unterstützung, Alexandra Hebestreit, Leiterin des Nettekieler 

Ehrenamtsbüro für die 
freundlichen Grußwor-
te, unserer ehrenamt-
lichen Mitarbeiterin Ilka 
Helm für Ihren persön-
lichen Bericht, unserem 
Sternwächter LIDL für 
die gespendeten Lebens-
mittel und Getränke und 
unseren Nachbarn vom 
DHB – Netzwerk Haushalt 
für die Zubereitung des Buff ets. Lieben Dank auch an unse-
ren Botschafter Rune Dahmke vom THW Kiel, der nach dem 
Training in die Kollhorster Tenne kam, um mit uns und unseren 
Gästen den Abend zu verbringen und besonders an unser 
ehrenamtliches Team – Ihr seid einfach toll!

Sternwächter LIDL für 
die gespendeten Lebens-
mittel und Getränke und 
unseren Nachbarn vom 
DHB – Netzwerk Haushalt 

GLANZVOLLE STERNSTUNDEN IN KIEL
Trauernde Kinder Schleswig-Holstein e. V.
hat Geburtstag! 2019 besteht der Verein 
15 Jahre und das möchten wir mit allen
feiern. Der festliche Auftakt zum Jubilä-
umsjahr ist unser

Neujahrsempfang 
am 18. Januar 2019 

um 18.30 Uhr hier bei uns 
in der Lerchenstraße

Termin bitte vormerken! Die Einladungen 
zu dieser Veranstaltung verschicken wir 
im neuen Jahr.


